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Blich Sittick cowd bes
. amptmans [on 3u Guttennel gewefen et
& bewtfein gunft ond gruf/dem Lrbern hHex
ren Wiathis Vifcher su Roburg. Doz 310¢y
eniaré bab ich auf demland YOolfaria / et

b 4

; lichen tentfchen/mufigen/forvoigigen lefern/ein foun bey

der geifflichs wnd weltlichs regintents furgetragen/onnd
Das laffen fesen in Dieal der.xv. bundtsgnoffen / ynder
meines sunamen einens Llemlich Pfitacws/ warnn das ge
niigt hab/weiff ich nicsufchreibedan mein vited vor der
gemelten gefelfchaff der.rv.bundegnoffen/ift DI, Jyetten
%g die [elbigg weil belffen fEatgraben/ ravomé/oder pflafter
feuberd / were fchier (o niis gevvefen/ ynd mich revee vbel

mieines sufan darbey. Dievoeil ich aber einmal angefangen

" bab mein narbeit su bevoeifen/ mufich noch ein vffarth
. thon/mit demidas ich ein gefprech etlicher gutter gefellen/

pber Bas gemein versoundern darab / yarumb Fein geldt

im lande fey/auch vder dielefer C den vosigen gleicy Hlaf

feri ESmen/bas ich ya nic muffig fey in dcm gemeinen fleif
wicler lenth vnfever seit/gelegs anbapyr verdecben/vis vy
proig buchfurer/im land vibe sniagen / den tSuichen die

- augen durch vherfluffigebnchlin/vnd dasmanl mit ey

en vngewiffen mebelin vff 3u fparé/fo vourffich anch dif
palmlin an de hauffen/vit boffe/nite das nit vil/foldoch

- Beirt {chad daranf ESmen. Auch werden villeicht furobin

wocificlenth anfaben von vifachen berverdabenif vnfers

o Aandtssufchretbensvhi das emflich omnd clerlicydent ich
- nerrifch vind finfEer mit difer gefchrifft votlenffeals/bes
o BifchofFsu Coftents fein narvergebt/[o ersn Binche gebn
~wil.dyabeich (ollich mein mu(fige arbeit/ench wllen 5
wiffen fEllen/nit e fondern gunft do durchsu exlangas

. (rosndiefach fein nicroerdift) aber beyench vir anbdunt

wngonftsn vorbuten/dprch angeigen vrfach meines ratd
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{5 bfg : Datii im 136 Wietnr bebreifchy genderdaryn ich y anf vy

: fallebe/imYy, O.pritif.iar in velchem bdie gdelich roeifbeic
vefen/ent vii warbeit offentlich seigt/wie nerrifch vnd falfche leuth ;
tbern Hee feint gevoefen; Ggeseit vnfere fretnegugger vii practicierer. M
Dot 3wy @ Ondaredende perfonen. |
favia/ et Der erft HansSchiclin VOLynbe genant/meinet o3 Prie
 foum bey gen verderb vnfer [and/onnd ved von [chedlichen triegen M
fen/vnnd vejerer beres M
1 / ¥ndes Der ander Jingk von Rynfeldtyemat/ gibe die fchuld A
31 Das ge Sen Renfflenten/ond fagt won vnuse béfer warevomic i
il vor der tewtfch land berenbeyoire, et : B
. Jpctter - Der drit J8i1g Laycher von Rotteburg genit/lege allen L
v pflafter fhadensu/demdas Got vnd feirie beiligen su betler ges | |
esoet vbel mache (ein/als mnch vnd pfaffen fargeben/darump wit i
rgcf%qgcg o williglich vnfergut vnd babvonvns werffende, 5
vggefellen/ Diepafont werdd S Sdhiclin |
Fein gelbt allein mit buchftabé 3 bedemt 3nge ;
leichy Dlaf sachnecvontorgwe £ Zaycher i
inen fleif gen. P plitscus
en/vn vn % I
fd)‘“n b“ e allffa!!" __E[Itanls i
Limsit nes® Ziebé gefell? f 0ich mich yebegelenbab an sufibieiber ’
 atnch dif euer fels e vateil von gemeinens verderb vnfers sestfche
Ufoldod lands/an gue vnd bhab/fo fageyglicher (ein meinung/ der
¢ fuéobfn ltd)/langram/gub dentlich das ich genolgen mSg mit der
i onfers fedesrond ob ciner felet an frimer furgenSmen rede/ vwdlien
/dessé ich die andecent in manen vnd weifen - Rdme deverf vund
alsibas fabe ansnreden, 5 i
it Sonontsidedlidienyerterys
w!o.l ;'.' 82” ‘ liDen Lriegen ém tent(then lanbe, Schielin
he- . Yetter Sittigh O weift wol das ich armnt halbz mng
b= ein b?ttenlauf&rfeinfbarumb ich anch vil redebSre vnnd
iy nd’m wil ding cyfarg/boué ich wbcxﬂm niche hee mge swiffen, 2]

aq




{» anch von furgetragner frag il wundetamwilid fage
wie ich von weéjen lentben an pigl gicen gebort/ vii ift dbas

mein meiig/welcher fich yerwidet ¢b 0em s Fein gelt

im land iff der gedenck das vunuge [cedlice perderbl
che Erieg/one des el vr{ach it Fan mehme fur seiteines

mans gedencken/(o find man wig vil landErieg on allenos

angendmen [eint vou Sieffen v beryi/ich wil der beckon

FErieg von ecliche verdotbnen edellenté vnd ftroffenvaubey
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Fargensmmen nicvede. Derl Adtkrieg gedeck ich/ vi das ich
am Stedtlricg anfabe/ Davon mein vatter offifagt/bater

it ein tSiliche vrfach feines anfange/aber groffe vbofts

invifFungroie serung der lyferung/ond onmeplicher fiha

den an lenthen vil land gendmen yoird . Do man nun die

(eckel geleret/das landt vermwnftet/vnnd die leuth gemors
bat/machet mann frid/vnnd liefeinem yelichen fein leber
lang bevoetne den vecluft feines gelts/ acters/rifen haufiz
Fraind/gliderdes Leibs etc. Onfer nachpaniin dy ftac Gieg
a13 01D Oie fFat Yeyl folle noch seigen sas Eriegen nucs
SHatte nit der tenffed vil sufchaffen bif ehr anrycht/ das
dic Surftenfich sufeld legten wider Palngraff Sridesich
31 verd ecbniff landts vud der lentb, ' '
- YOddber magernelen den fchaden derbame anfi b/
das Hernog IS von Deyren in die acht gethon ward .
¥Dae diePfalggravévit ifchoffen von YYiens eing?

. der gennrst baben su den seiten des Dabffs P46 ol mi

1t nitgeteile werden/ -

- Lin vnpdicd gele batvernert das Friegé K. Warimi

lian/ins CTyderlande/in Vngern/in Jealia/in Sranctreich
oD 30 feinen seitten (ff ervoach(en etn newer 0:den der feel
lofizlenth/genant die Lantstnecht/welche on alles auff f¢
bew auffebie oder billigleitdenfFent ar dicort/dofeb offens
gut 3u vbertSmen/geben fich mutroilliglich in geferligteit
yeer felen/vii in verderbnif angebomner exbexFeit / vif gurer
landtsfitten/(o fielernen vii geywonéallec vnnpdtin fchel
te/chrosrenfhanbwout/Iuchen etcya inhurerey/ ghe
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; bznd)/x‘_tmgfﬁawf cbenbig/fullerey/ sufenfin/ya su

vibifchen jachen fielensranbemSdensft bey yren wie tegs
lich biot. vhidas thun ficthenen armn lent! eniveldse fie
dic landstmedht.nie beleidige babz. tarn/fie ftebn gann ges
bundéim gavale des tenfjels/der scuchtfiesoobin er vosl/
Sic [asifen voa altan/armen/Francke eleern. veda flen yre

feomeweyber/onnd vrer
{ande/ ond gefthwomed

laufPender funde dem to

gogne licke Eindlin/yr fief vacter
tenft/anch pflichtige arbeit, vnd
dedem tenffeler bel/inden rach

exs Dissein/aber wit che danfie vobin groffeangft/Flage ar
mut/ {chande vii [haden/armen lenth ¢ sugefugtbaben/ds
[ierdielanbstnecht/ya engeffanct/vi tenffels lese bindex
“inlaffen auffectrich, uevet fieaber der tevoffel nit byn fo
bald/end ESmen woider beym (o verderbe fiealleffend/mis
yien bSfien fité/in woue/Bleidern/vercke /sy groffens fchae
 den burgerdicher beywonung etc.apch andere gereine wer

den durch ffe/su muff igteit/fpyle
alfo mebe fchaden sufucgé yrem

i/fapffen/burn etc, vnd
eygen vatterlandedurdy

bSFefitten/danm voibynn des veinden durch vnsvillige
Eeiegr. Anf denlandstnechten wirt cinarbetlof volck/d g
niche bilffe gevotnnen /allein aber verneren was yre altfor
bernt gerounnen babé/ vii andere from lewth roch gewinng

Redhne do auf/ v ievil difer vnugerleuth in vaform land

it 3. Wiedann dieSchroeyners S, Jrem vi| feint gar

orichtbeffer dan dielandstnecht/dann alleimdae fie gnad i
- ¥t ablafi vom Dabft baben deib anch fedsunerderbi/dag Bev

su exbarmen tff das ein folich fe'n volck alfo lefterdich ver:
gebn fol. F. Dubfthetleiter vind gute Crone baben fie
auch gnug vom Srannofis, . Von de Schweyzern ril
bch nit reden viel 7 éch wofe lieberweynen /(o ich £he dag
sucht/ebr/lande/git/leib vii feel Geyynen su gritocf: ret/ich
boff aber ein guter teyl v vz werd fich eins beffern beda
een/voie auch vl weifier feut vermutte/gutelebr im lande

#ad gut gent mach?, 2ber vomSchweimer Prigwil ich
Eé/xwasnitds fefo ein groffe vadabnifvnfers [ids on no
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& 15 118 11 woole widet fie Eviegen mic verloft leibs vit guts/
wii man nichs an ynen royfE su eclangen/vii ob man fchon
eclange bette, Jr verwilligung auffeflid furgebalezars
¢i ol v5 R NFarimilis etc.fo hette mandoch mit guldin
Hammen gefifcbe/mebe in die favond verderbniff gefens
dan geronnn/alfo dasand) b3 RémifchReich vmb 308
¢t exmer wiicdvber allem Eoffen.Das bief (awe gremieft
Lehfedd * - Des sugs vifoslechfeld bet ich vergeffen/doman das
teut[h landt muft[ihaben/dem mififallen A, §ridericdhs

genug suthon/ das Hergog 2Abechrvon Uinnden fein

t0:hter 31 der ehename. ‘ :

Beivifch -~ Yas ift der vechtDeyrifch trieg gefein/dan ein pfig al
Erieg les vhela/eint erve verderbnif des gangen Deyrlands/vn
der vii obers/vii cint aufifchSpfien des bundtifchen fectels

, S doch aller Eriegbey einer mogd fisppe gericht mchy

( worden [ein/ sioveiuilan

Prals. - oyen Pfalagravifthen Brieg magniemande anfrechnn
gff‘“‘f D (hadens balb/fo nic allein anfF (einland ESmenift/ fouder
el L anch anff alle SrfFentbumb dieroider in gebriege babew
alo Syeffen/YDireeberg etc. £1¥an fage im landDegren wut
denoviif.c.08:ffer verbiit/on tirchen ranb/clSfFer bindy

8 onfuaglich [Han su Durdbufé roard verlori/darab fidh
auch der Turck gefordhehat, YOie vaft aber der Landgeaf

o Heffun geptit hab in der pfale/mufE auch ein Bindin

misteer leib entgelté/ond der lon der GurfFenfiur alles tris

gen/was i pfeyffen vmb cirtrof genommen. g, Esift

cin (prichmort/Der yefriege trnnlich dev YDirtetberget

nuglid. 3« Jcb bt einen monch den verfl des pfalsers

= Dum (uperbic impins incenditur panper alfo auBlegent
12‘9"”7 woan der Landgraff von Heffen Eriegt/(d verbient man die
voheffer pawren. S. Dasbhat er ool darnach maffen begalé mit
langer/ontreglicher ErancEheit feincs eigen arme lebs. DO

e wunfche 38 fferben/ond muft dennocht [eben/ vnd du
vetter Sictigt biff anch dem y3igé Landgraffen sunil gis
feig/ (o evdoch wider goteis wortiftrond du baft nic wil
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Vil guts/ len b3 Zerman Schroan v8¥ Tasbury fein Mag auf fihiel Herman
an fchon bevoider dens Surfie/fonder er ole vorbin alledemntvnnd [hwan
baltéars lyndigkeis exgeigen infeiner bandlung/ehe das o o batt '
ie guldin aufibieche. P. Das hab ich gethon Surftlicher ebs super
iff gefent fchont/auch bem Herman s meb: glimpfF in vociter bad
ymb 3o lung/ich bab lm‘d)_ alwegien vo: leuthen gebue /die mich
¢ gemeft Anffsomige grymige bandlung reysten/dan elen thntni
man das ma gut, 3. Sofprach einfihnec, £. Sitrigk du: bift al Zulb:
riderichs voeg ff des adels feiten/du (olteft wol anch vom adel b é? Z ;
chen [, meckcrn + o 2o mufi ich ein baffarde fein. £, Das o 8

_ fagich nic. p. jd) ﬁapbt darumb dem adel bey/su mehe ift Dens
in pfie 4l fid devarmen / wie médbt ich einem armen befchrverten adel gee
[ands/von man/anadbey groffen herren exwerben/wan ik wolt of : MeiBt
en fectels fendlicy febelten dicberren. Sy mein Peter Hiuller vonn ctes
bt mdche g;qﬂinteg.l,ab metn mit encggolten in feiner notro: Sem Yinller

£ Kifhoffoon Asgfpury/noch Clanf Binder 3u Roten s Elons

uBrechin .vburgv_oz v‘nﬁcrs bcr‘l\cyfers amptlenté/do der felb Claug Binder
ife/ fondes Falfchlich in fclyrecten wnd angft gefuertmward. £ Donon
gt haben weifich anchrool. Clang iff ein from man/Abce leichtfers
qven YUt tig buben brachtzin su groffem leid daranfim gotdurch
Fer bindy bich gebolffenbat. P. Yolan rede du Schidin fur anf
darabfich bin. &S, Tycb fag alfos Jiiger frieger/alter betler fagtmein
2 andgeaf vater1Dan el i?11}-{1 in feinter ingent enfiacht Evieg nyme
eins Eindin e felten ein gut felig alter/YOan goclebt vmd ift gerecht /er
¢ alles tis left acmelenth nitongerock-ensfo dan ein Surft (cin et
8, Esift sHfocinweibet/mit ber arme bluc angftoi auf feiner tSuich
irtecberger ten reth eingeben;fo fErafft in ot su ciner geit wamm er fein
6 plalters ;’-" ”&'}?‘” g;bmcl’-tr?ﬂ{‘ oforht ich fey dem Srerzogens 2 which
auflegenn - ”"ff "-(“"" erg anch gefcheben/gotyvolim gnedigfein m:i .
1t man it _’ ;:t), | r{olt vaft bey den beﬁm Surftenciner fein/wicrol b ARt
el mit ehtye v:mdatet wnd verttichen if aberdifedemut follim :t‘: aift
¢ leibs. DO Bovwalbelonen/got enfent cin Surften vii exebet imvoge | gt 0
n/ond du i Der Rénig von Denmaratt iff aucd yneveserice N
n sunil gis ; en/on;rpuﬂ’e.l 31 feiner felen Heil/vii furobin 3u groffem
ff it w1 B wan awideranfaefsnt wusdin femnen thron/




witteber S tan feheans ben 101t ergff cbeﬁ ncd;;_ﬁé Pricq/mwas
gifchErig ex nic ein verderbnif des lande vitein [ehag g des ganpe
burdssYas doch das land arbeitfelig vnd vngluctbaff

-tig/yr eigner §aefE (50t feine beften frennd i land/ [hene

fie omb all yr habi veriage viel borger auf dem lande/vot
RegtlingeaLRlngs Vlm veusseret ehr ein vngemeffen Lus

su Ders/Das fein lande vobhin §mifad) verfet was / YOie

Der bid mochedanmgele im lande vii im bunde fein. Der bundtiff
: wol wigig rorden/vnd bat gelernet wwas nus anf Eriegen
tompt/Den lensften sug widerdie Srenclifx chen i‘ﬁp ellenth
gethon/bat yr feckel auch wol erarnet. YOan diehimelftur

Bifchof mervnd gonfirditter BifchofFsn Wenrs vnd Yirnbory
v.ypirg D dex Bifthoffvon Dimberg getrew lewt dem veich
burg vif woleen fuin/blicbent nitvil fivaffenvanber im Sranclen!d
Diverg Di¢ alten Reyfier festen pfaffen vber land vii lenth/su bef
Wien  fevem veginsent/betten fie ein affin vbeveyer gefagt: o fOlt
Der pfaf 0 bald ein ungen Hund anfbuten/als ein pfaff i gutre
feh or:  @imentfuren.Ein chumber ift eis vesdorbner Lodman
fpiigvs Ynud weifreichtumb nit subiauchen 'fo bater Eein Rister
offs 1] pyl gelernet/dan buren iagen/ o7 ftecten in pflaumfedern
fo baben all pfaffen fouil rwyg/als yre alifladern die affen

- Dan die affen baben vouzcitten efenfft ein erhebung yres
‘gefclechtsvii mebumng yres namens/vii fein swoen budh
fEaben ESmen 3n yrem name P.ond §. vt erden yr3t ge
“nant Pfaffensdie affifch avth bangt ynen noch anifie wol
ten fich geen fEellé woteander lenth aber es flebt in vbelan
yoie ¢fnt affen mefblich geberde. Dic affen wolten fihge
fellers 1 Den Surfien vnd abel/vfi durdh flecrbScht werd?
vnd iff ynen wol gelungen/als man fiche su difer seit.Die
seit vonrt verendert/anch der Surfren vnd des ‘»thcls‘ﬁn‘_n
Der ifig mit derseit/ond der inng adel l;{;t blebudaer/ vnd finden
av et oltebiftoren/da: umb wollét fie den Eauff nit meb laffen
dn  Gelten/biepfaffen follen P.ond Slaffn fallen ' vnd voider

':%Z‘gm affen genant werden/wdlle auch fein gemeinfchaffe mehe

pabermis den affen Oas yre Eind 1t noch effifcher wer? '

den
mut
beyl

[€w
fit
o1nd
So:
mif
Sy
nild.
fche:
gleic
bejte
fare
fie ve
{en. 2

thur
aller
eint {11
es ift
in 2
frift
bauwl
weg |
aufii
fouil
ten vi
gt <f]
meb:
rnd |
Rune
Srane
Wit ¢e
2\¢§;ﬁ|
fier de




- st e s

e R A e e T e T T TG T R

x’eg)vé a | benrdarumb erachtet der adcl/wie fieder pfaffen abbeme

6 qannt mut mogen/vnd farobin pryefter annebmen /38 nug vnd
nctbaff beyl ?er ] eeleglvpo baberfompc Oer bader Sranen vonn J-YONN
v/ fchest Siiings vii feines anbigs mic den pfaffen. So ihemt Sicling
10t/ 90t ﬁb Dereabzl der cffefchen weiff vnd rofre Eing vnnd ge[ercl, e,
(Ten o0 wollen nit gern furobin dienen den geifiliche Surften
6 / YOie Sondern viellieber denReyfern/Ronigen’ Surfic vesRs DeF 40l
urotif mifbenn Reichs w0 yr dienfE vourde angensmmenn . OlNEnit
G Eri eg pie So [Eudist Der iung abel(}:ﬁ lernetein Enab vomb.yy far o gern den
bellenth wildas er ecent/aller Stifft vand Cloffer bandly HE/onD plaffer.
imelffur r.‘l‘?f'."Pt fih yres: dienfts/onnd reigt neben fich dreyffigsn
irnburg g eichem onwille. Darumb mag der pfaffen veich nic lig
ot st ¢ftebn. 04l pFaffen vnd ménch feint vmgelert vnd vrers
1cEenld far ¢"f wi¢ méfbtt'cﬁg. dan [and it lewth vegiven. 2Auch fent
eh/su bef fe "5 Bagt/voie dofften [fedem adel weren/yren mutwil
3t 31 folt ‘g" wrumb fptechen fie Den f’rOte'n fegen vber fierdas iff
i guce “"u mir niche fo wil ich div auch nichts thon/domit nyme
25 lman Her mutrotll vber bandt. p. Schielin Schiclin vy bifE
in Ritter e ber Shwab.redts d5:ffifh v6 fache, S, Yolan
mfedern ::;» gdnmu,;/:?ms follich fagen vons Erieg/yn N¥eylandes
biz affen % rgéupbt/ ond an andern ortent XVicrnel lenth vnd gele
g yies ba [f", VD“B YlB fouil éar. Xienil fhaden gefthicht dem
st b n;emg:oe wrch foudl caufent Enecytond das man chen af Lin end
Ny . gri i):’ rt;g anffdé rinter anfabet/ das man ya nichts Oer Erieg
nificwol [oni:il‘ d):ln viniglich den feckelleve. Yann dre berren
s> tcn‘vx‘?( z))tetten bai drelandwol regivt wurde/als fieady
nfiche i t‘.mr .3"P”,bef‘°f",‘"."b bettemmann bald frid, Aber
b werde meb: ve;; o ”egevﬁzmo Das [cheince andem.das man
e eit. Die rnb).ﬁo mexlz';rv“cb J," B rewygnnetXDere ein Landtsbhere rocifs
Dels [ynn R S"izﬁ%hg‘e vem land niny/es voereya Heinn oder 1VarGh
OFIO L Seanoen amfeben bowor ol oniemmen s e Y

 laffen s sk v wolbleiben magrdoann nicdery
:}; wg“ ;::vgut[‘ ’; en/f agen nicht nad) dem gm.,mgmg Der nv;:n'; )

: yrer 1t ons ein gotter bert/ond darmeben left der Rey: bal witgy - -

iffe mebr fier den 238 vnd die 254 Doffinonvechterpofies f
b i

her wer? <ines birg ein
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3 obes b2 Reichs land/mit wpferm groffen (chade. Gebie Sart
R Do Hallin Sachfen vnd (Yjenn [0 wol 33dem Reyh e
i als Wieplant. Al andWirpburg/ Bambergs Tryer/Ly troft

i Fort et YOArib vnderftebe fich der Deyfer niv/vethyn 0§ beni

! " fefteseingunemé/f onBlich Hallvi Wen/welche vo: Eup meir

N ( sen fard/feint dem Rech entwent worde / St doch dep =
Flieder  Gransof dem Reyfer nie (> gar ins landt/ als der 25abfy/ Ry

i N Smpot? welcher dens Reyfier in feiner benptftat vitlandt figt/des “dige
B[ allei aber (o1t erfich weven/vii dargu roolté voir gern letb vit gue ge dis
| b‘?bﬂ Vit ba/abersn andern Priegé [tint voir onwiligucry/tein gluc en/y
i bifhoff  Eeinsucht/tein gotsforcht/Fein trevo Eein glaub iff in onfer swei
- Hte finédem rem [Govich wildes gelts gern gefchweige/fo lag dife Erig bud
i Zeyfer  yoerende/der adel vervpfbec mebe sum Erieg dan & vermag leut
T 51 (30D Die Stetleerende gemeine feckcl das handiverg volck ver lind
L ditbt gav/gotwdl vne fid (chickes ofi das tenffellifch Frie pied
il gen v3 vnfern Surfte wende. P. Sag an mebe. YOielig mufi
I {chweigfts S. Tjcb magvos leid nichtmeh redé/der el pied
1ij'ch Erieg bat mic anch ein binB gefreffen. P- Yilens aber vnd
it ein 0:0:lich befthluf an dein red fege. 3. b fan nit feny
wil bfchlieffen/voann ich anffhSe redé fo it mein rede anf pert
xii bf:bloffen/mehr voeif ich nicht darny suthon/roie ih Rege
won difer fach bab gebot reden/ alfo red ich anch/ doch denes

Rl mivarmen boteon [thaden leibs vnnd guts foldas von vilm
Hi ] | : v geredefei, - : > ie

. , : % _ e
Deranberredtod o wdll e

ber RanfFleuth/darein gemifcht die Duchfucrer/ Dudh? Ryn

sruFer/ Ducherfihreiber 3u vbung vnd bereubung nervis folte

fcher lefer. ' \ vint

D, Fingt/roas fagffu sn derm bandel. 3. Redéwil dert anff

Eberlin rittz habé. Jch hab muffen nechiE im thurn feble ffencdars spmb

batsu omb das ich suuil 1ed. Do Lberlin vo Giigburg st Rin beim

Rypfeld Feld bat gepredigt/vii do alien gotfeligen erbern leuthége gutte

S fiel fein predig/lief ich mir fie auch wol gefallé/ ofi verant? bang

BPVISE omt etich rede wibes Den Ebsrlinfelfehlich fargebuachs ben.
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Darnmb legten mich meine beree fn thuen. . el er ift

der Lberlin. 3. Ls iff der Lberlinder gef[chiiebé hat von
treftlofien pfaffen/den pfaffen troffrdas lenft anf| chiey =
ben der.pv.bidegnoffen. P. pa yat ten ich in wol aber ich
meint e yoere 3u YDictemberg/wie ESpe er gen Rinfelden
3. Imvergangen Simer Fam er gen Dafel vnd wole s
Dynfelden begrieffen vufern Doctor/do ftalcin auffsu pre
"digen vnfer alter Decan’ alfd gefiel er vnferm volck fo wol
D36 wir in bey vs liefJen badé in Erentern vool vier wodh
en/offvnfern Foffen/am fegertag predigterin der Eirchen
swesmal/of allcag im bavf lafeer ein lectis in fant Panls
bucher/darsu tam ein grofferbavffedel vii vnedel/gemein
lenth rond vom Rath/anch vil pfaffen. P Lberlin £ber
lirt 1 ebyeft wngluck nach/fo duin RS, Serdinand? land
Predigft. 3. Lieber Lberlin byn Eberlin her / Dennoche
muft ibn laffen eyn bidernsan fein /ond der die warbeit e
pedige bat.%Lr bat alweg das bud) aoffoie Cangel trage
wnd allefpich ang dem buch gelefen/[o ifE er on allenbd
fenwabn vii ergernif bey vns gewefen. Jcb gedenck yoll
wernoy Serdinandus hab thn nit vertrieben, £, Aber die
Regenten 3un Lnfbeim, 3. Licber gefelder Lberlin (cheib
denen von Lafbeim ein Ondern bieffrdavaufF ficthn nic
vilmebe veyirté.alfo audh berr Vlriché v Zyabfpurg. S,
YOie aber die Hochfchul vnnd der %ifchoffsu Bafel . 3,
Der Rector/ Doctor/ Ran ich nicht / oder Canoniftrandy
ber Vicarins Doctor Hans vonn Schénaw Eamen tebn
Rynfelden/fic waren aber feo Das fie nic mit dem Lberlin
folcen reders . ¢1¥eine herven GScbu[tbeyﬁ/%urgermeiﬁer/
vind Rath waren (6 from / vnnd voolten den Lberlin nit
anffoie fleif-hbanck geben . Danck haben fie, £.YVar

Retrentd
30 Lnfe
beym.

umb blieb der Lberlin nit su Rynfeldenns I, Doift eig

beimlicher gryff. PFAfF. €. vnnd L7, baben geldt viund
gutten wein/darumb mocht Eberlin nit bie fein. Die Yos

banfer tivch weybin fiund ein ranck der Lberlin 3n vertrei,
benTacetace. S, YDie predigt manwider den Lbertins

b i




5. Rein pfaff dorfiefich veten/bieroeil Eberlein bicw as
Aber Eegten wns armsen leuthen treiben die do:ffpfaffen fo
wil {dhmady wort/anch Li.onnd fein. £T.héten nit anffsn
lefEecn gottes rwout/vii alle Die daran glaubten / das mujf
man:h feom bers bSten/mit leyd vnd [chmeren’ abersu
Eberlin faggten fie tein roort/anch verbot vins Lberlin/wit
folters vis nit rechen/fonder allen vach got sugeben / dex
wirt vis wol befehirmen. P. Aian fagt Graff Rudolff
von Sulg fey gen RynfeldétSmen vnd bab den Lberlin
vo1 einem gangé vath an feinen ehen aefchmecht. 3. Das
iff gefche nach dem abfchid des Lberlins/warumb Bam
der Graff nit dierveil Lberlin hicvwas? Der Graff trovoes
demBberlin vil/aber er wolt nit felbs tomen.p.Got ol
nit das gottes wout gebindert wiirdt. 3¢« Der Graff has
aber funden/das Lberlin vufchuldig iff.ond recht gepie

~ digthat. L. SHatdander Graff den Eberlin gefchend/ [0

wourdt Oer Lberlin fein nit verfchonen. Das gang tentfh
{and muf den Grafen lenen tenné, P. Das thot Lbers

it nit /vvievooler tromig genug iff alweg gevvefenDas bat

Doctor Wiartin 3o Tybingen vool erfaren in feiner fach/d3
Zheclin weder anffrHperson Difhoff / Hodbfchul wolt
geben et Lberlin bat miv gefchrieten/ibhm feint brieff gen
YDitteberg ESmen/daryn ail handlig des Brafes verfaft
§fE voidder ibn/darab er vaft gelacht bab/ 3. Der Thums
biofE vonn Dafel voas auch biemit dem Grafen. P. Lt
fagt doch 3u frare SoloneRiterin 1Der ift fant pPanins?

das fie alweg von fant Dauls lerefagl. £, YOas folt Lbet

Tin fchreibz von difer leuchen/(o fie yre vernnnfYe vi glans
ben an Chriffum alfo bevoeyfen. 3. herlin leret vins/ob
grot ein Tiirclen vber viis (essre/denmocht fol man thm nit
bl redens noch thon Weinlebtag hab ich nye foml vor

gehorfam bSen predigen/alsLheclin gepredigthav/Anch
do sEbeilin gerufFas vnd abfcheiden yoolt gieng er fue -

Des Schultbefen hauf/ond bernffe ettich vom Rath/vit
aon er pfaffheic vii [age. Her Suleheyf yntwilid
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feheit en/ift ymants bieSer Elag hat vber mein leve of erle
ben der Elag vber mich dievvetl ich) hie bin/dem wil ich ant
ot geben.Der Schnliheyf weft niche. Do fagt Lbelin
Yoolan/kompt dan Elag von mir nach meinem ab{chid fo
voil ich alle tlagger {chelten/ lugner vnd vndiffen. % gab
ydesman dic hande/vit {af aufffein pfecddo lieff ein grof
Yolck ;0 0nd weineten vil. Aber Lberlintrdft vns alle vii
vermanet vnfer pfaffen s beylfamer leve/vii vns su gedule
vnd beharcung im rechten glavben an Chriffum vnd ryeh
daruonDarnach muft ich vii der fjartin Neyer i thurn
S. Ach g0t voas 3yge man den frSmen Nierting 3. Yas
syge man mich? S, Do biff alyoeg su frifch vii redeft 31
vil/ darumb mufin dem “Jobanfen Commenthivbeich #
tenn. 3. Tir it ich voolt licber feiner tochter beichten dan
im/vii folt ich noch eirs mal in thurn. P. Das iff cittc nay
vemvercl/ fag vifach wariib Bein gelt im land iff. X. Das
woleich thon/aber ich thus eben als die pfarrer su Lych (el
Herten/viit WacFenavo/van fie follen dasZuangelionpre
digen/[o fagen fie vom genf sebenden/ vit befdhiieffen die

p1edig mit einem fluch voider d2n Luther vnd wider den

Lberlin, dievveil o dyz yir panien Das vns die seen fcbywis

Ben. . Du biff ein nar wieman dirthue. I, YWolen )

fcheeib an/ich fag alfo. ¥ ein Falbinderder wans Sdhie-

lin'hat vil gered von Landelechten vnd Frieen/wicwol

ich andylange iser bin Eriegen nach gelanffen / dannoche

gib ich Sem Shielin recht. aber mich gediicFeder baf lyg
in cinem andern buf b.Llemlich / das die Ken ffleutboen
fihaden thun/vii iff das mein rechnie Der Prieet thutvns
merglichen vnnd befindlichen (thaben/dorontvir reden
viigedicken mSgen . Aberdie RenfFleiith verlectern vrig
fo beimilich b3 voir mit TufF vi frendé/onbefinlich verderhs
vl al[0 verberbé das wirniemat danvns felbs muflen die
febuld gebz, JfF nit vnfer verSbnif cuf onfer [huld. Sibe
in onferm teutfchen land/babé yir lewth genog su allennd

stigen bandwercdfen wolgelert/viv baben allend thigemg's
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Yirhas teviendarsn wollervii fachs su tuch/vnderguyg von geiff
bignug beutten/von fch affeuntéecc. YOir habé eyfen/golo/lilbers

invnjen
landen.

laffer vf
Eranscrei

gup fecgrabi/eintoniallecley opfrourglérvibe vogels
vifth. Rurry/aller ndtiger lftiger ding babé wir genug vil
o.3c3u leuth die vas das bereiten/nach aller not vnd luft
alfo b5 Bei [and in der Cheijicheitvne gleich ift in dijen
ftn:ke. Davan habé wirnit genng/wivlaffen auf dem end
der wele i vns fueré. Jupil ESfEliche vngendte tucheriedel
gefEein/fpecerey/wein eic. vii daru hadwerglenth / dieal
Len LifE/0i3/voeyfs exdenckérvoie fie das [elzam su mutiwils
len surich e dodurch wir gereyst werdE als die affen/voil

liglich visjerns fchroeyf/arbeiv/guy vii gele aufisufchitten’

v 10 roan voir nit meh habé aufsugebé/feint aber gervont
e gefiblechts vii der ESHlingen)fo fisbe Die menner alles
vbel sn/fEelimo:07/caubésin Erieg lanffen | eygue weyber
verfesen/falfthengnus gebé/den reichen (hmeichlen vil
oz bervé s aller buberey belffen 13it folchem teyge durch
£Slihe ding weerden iuncPfearoen gefthendt/ ehefiaret
su bulerin lauffon 38 den pfaffen/su reiché Apterthon was
man voil/0 srumb das fic auch hubfche gollerlin/mefferlin
{hielinBetlin/benblintga mechlifch/lundifth/ feyden rdcb/
manel etc.Habé/gutebyplin effen/malmafier/reynfal etcs
teincEen Al[d fage man Dfaffen bolé fhmeckevool Lo wil

_ piemic meh: ehelich arbeit thon/man mag ehe ein weiffes

rabi betdian dan einé fleiffiné arbeiter/yderman wil fich-
mit Eeievey nevd/feliza ding fursuffellé 8 lent angé vit berg,

suftelé vil vmb O3 gutbringé/sn groffem [thadé B (50. 210
yoerdé wir arnyds gelt fengt man vns auf/ vii fuertds in
fizbde [50/in die Stecam See/am mehr/do man dy vaht
nymbe/die felbigen rerden reich/vnd wir verderben/vn?

ferealefordern baden/auch frend vnd mue gebabe/ vithat

einer nitfouil Eleider gehabt/als v einer vmb ein bareth
oder 1w 3mnmes §ibt.Dargn machen voir nit nure Eleider/

mebeaber [hedliche/mutrodllige vii dre teufflenth bungé
foumen darau wnd meiffer/su bochen/sn machié ladE wne
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{50, 2010
rert d3 i
1Oy voahe
tben/vn?

t/ Vil hat

in bareth
3¢ Eleider/
th baingé

[adé yne

st $afE vid seityen yrem pracht/vorseiten eimen Srafen 1
grofi/wagen reypliche teider:fie vrd yre weid vnd kinde/

van vollen wir apch sielich bublch/bSflich fein/vi bin

nach volgen.dan hebe fich der betler tan. Lin 7iid vnd ~ubd
€n [olcher Eramer feinde gleich nug cinem fand ot er fEat Reames
Sobald dée Eramer vii Eeuff lent alfo vberbend Gencrien
ift Der adel verdoibedie burc er in fieten baben nid>t/ das
150 volcF gebt beclen. YDer cinmal anfacht ESflick/sferlich
[Deinlich geberdenleff vngert wider ab / bif tein Ffennig
meb21 b9 ift. Dan feztman reichtumb for dhr/avedediege o,
fiblechtverméget/dic edellent vder die faffernremeretc. 8‘"& tﬁ
2Alfo feine aufPeSmen die fchendelich e fchedliche symfitenf fur ibz
das ﬁl,f?tﬂ bnd)cm/‘bomit»pn{_‘cr lande vt vmb cebe /3 gefent
merctlichen fchadender feelen vnd des guts / yoewoflent Der adel
eslich verdorben lensth Lutherifch fein/ob ynen anch ewas mifdhe
Yom raub der pfaffen vind méndyen ywerden mé cht.Dfe fich vl
andeen vwollen 2ebFifch fein/fo mann die Luiberifchen Aramer
810 in Dan vand Acht thue/ ob fie an difem o1t e beywr ~0DE?
mochten gewinnen. Rein vernuffuig méfch qibe fich gern e 0B
I ebeliche ffand forcht das Eéfilich pangen mit bod: seit ool
" [‘pcyﬁ/tmnc?/nﬁ Bleidern/darnach fur v0d f3r/f0 pocib {cb fein.
it tind erfordern werde/daranfivolgt buterey/beyfin cte.

£, Jcb lob den fidmenherr sartungonmd Licpolt von
Andelary welche mit yrem gefunt/alrocg fchlecht trebleit t herrs v
roaren/ wiewol fie grof berren waren, 3. Das iff finam Anvelas
yBifts nicalfo/mann b et yronicmeb: dag goloe/as

lgf’rrvog gangen ¢ro?eF machen fieFetten lang vid lang”

B3ab niem Be v eif fich quug tEHlidh 1ufFells ¥

2v vherden f.i‘bclmann/ber%‘fbgfmfn giesf tﬁi(g:; F:::i; vber den
der Graffoberven §urften . 2u folchem abarundt baber burger §
vhns gmachr vind fein gelechict Aaufflenth onnd Fra . burgar,
fmer / wnd ifE nit muglich /das wir erl®Re voerden on fond
“’“"bm}“d)m gots,E¥an fuche nit fromebeit vnd eb? 3u
danculichen fFand 3u geiftlich e oder eltlicher Sherkerg
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i  alleingele-gue su entlichem groffen (thaden vnd vnmuth &

e . 3ing? Singk ou thuft dic3ungé von Oem smaul vitleE lung/
B : Sen niarcen veden, 3. S0 lang i-b diewarbeicrede [ole DB Chuf
4 m = nit in. die vede fallen. P. Bede gnug. des.a

‘ ’ e
L Yy Outheruckern Oudhfurenn - F
: ;! ; vid fcheibern. : TJasu
- HGERE B Bt 3, 125 ift dlegang welt anffenffon vii verPenifen e del yn
3‘? N tncke  richt/daryn doch weder trew noch glaub. gehalten wivts tifche
LG it Pars ond wicerber die tauffienth feint/darffavan niclant anf ift yr:
thicree  altenbifforien der {uden oder heiden/man fehe an das & gotni
| em >cl de:en diegrs auch die gefchrifft fuil biesen vii eragen/ weger
i Sit)esw/roic vnbed ache fiallen die Drucer auffoiebi.ber fcom
{ oder crem Mlar/ongeacht ob ein ding bOF oder gut fey/gus, fcbyr
il oderbefferisimlich oder ergerlich fiememz an {chantbiih swif<t
er/bul>n Hevipu fFlieder/ vt coas fur die handtomptond vid v
fcheinet sutreglich dem fecteldardurdh deren lefer gelt ge Fens fie
raubt wirt/die fyin vnd hergen verronlE/ond vil seit verlos cigret
ven/alio oerdé fie vngelicher fund teilhafftioy darwmb fe_l ' 3u b
teni gluck b trein [chlecht/wis einer.p.iar erbrapt/dusfart met/ A
B tenTel vif einmal bin/ 33t fein fie gefallé auffote Luthe - yne v
tifihe bucbleim/anfFbaligegefchiteffcs auch allein vmb ge- g,
nicf/fo mufi anch gottes vottyrem abgdctifchen Qeys by babe |
| nen.aber got witt nit lang Lachen darus wieroenis gork e
ligt - eins gewoinfipredigers verfthont/al{o wenig voirt exDergeé -
winiducer verfchonen. Sanct paulus jagtsn de ph whost
lippan an.if. capitef. e
H - Difen fouch follen alle ihenigen exnfilich merct bub(a
cn/vie nic ernfHlich vnd gotfeliglich rottes woik - nusd
bandlidurch rede/ dructe/oder vertanffesetcs ol be'r
Yaulus. Vil o andlenrvon weldhen ich ench offe gefagt  Offielr
Hab/mun aber fag ich mit yeinen die feind des crevs chib auffti
ftinvelcher end i/ Das verdamnifi/vnud denen der bauch %o(ﬂ’.
eingotift/ond yr ebre su {handen wist/deroldic anffye? mg?;"

ifch defynmet feint o[
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“Solich lenth gebent fich fur in reden/[hieiben /1 vnd Hand
lungals yoeren fie freid gottis wors/vii thom [olidys wvmb
Chrifti ebz voille/of ifE nichts darbinder/fis feln mebz veind
des creuts Cheiffil ftellen nach b vnnd gue/ nach groffem
prachtin difer welt/qan wideriy dem crennCh:iftvale man
fibet an der Temcker herre weybern/Einden/vii havfrath ete,
TJasulent fallen fie gar davuon/vii voan devenggelifch ban
el yrren it voil mehe gelten/fo falle fic (o vaff auff den Pebf
tifche als Eein Papift/daranfi volge yrvordamnif/ 8 baudy
iff yrgot/fiefachen gele vii gut durdh gottis wort/ dasmag
gotnicleiden/fonder ev vorbengt das folch lenth v8 yrs geiry
wegent yrgebn vom glauben/vnnd mengen fich vnder viel -
[chmerzent tSrichte fchedlicheliifEe. 1, Ttmo. vi, vud dan i
fchyrm yres abfals fprechen fie.Dievveil (o groffer samngk oy
swifchen predigern/toSllen ebeyde partheyen lefen! trucen
wnd verfenffen bif su sinem auftrag der fache vii alfo hand
Ten [Te voider yr eygen herven/fo mit yrenng der gerviffen/aber

cigner nug fie treibt hyn vnd ber/darnmb woirt 3u legt yrebs -
38 fchanden/dan fle fein nit nach Chrifforaber yrdifch gefin
et/ Ach got man fibet wolsu vnfern tagen/wiegroffe [cbad
yne vii demZudgelio ervoach(fet durch folich lofe/Sde band
lung. Auch gebranchen die Tencker bSE papyr/bSfeliteras
babe Eein acht obf wol cowigire fey oder nit/Furm allein wer
es verfenfft/es wer gut oder bdf/[o feinefiesu fridenrofi alfo
w0 fienni fuchen/finden fie fchaded an fie machen O3 man
wngern Eenfit yr ding vnd verlige ynen it veabre. Tjch lobe
einTrucker deranfigelefine matevien crucht iveol corricict/snis
bubfchenlitera anffgut papyr.Solich leuth babé fob vnd
nusy ba.ruofa!s man wol yi3 enlich CrucFerberten findet byn
vii ber im 30 /roievoolyrer wenig iff.Jch Lanfft vit lefi anch
offt eint buchlein/roanich aber o Rerrifih/bisbifeh tittel dars
anfftibe/als bundtsgno e/ Schweygerpayren/ Suchs vii
Yolff /Zvgensner/Turck vad Dnger/t‘(ad)tqa!/}{}c fomm
bqbenfart/@icbelmznwnff‘c/t‘mrren-beﬂiﬁvem {
m«yﬁybabﬁgmly’mo!ﬁ?eﬁbzcy/l‘\!o;‘b er thitrn /2
fd?};d}’;stc!;vtfﬁnrﬁi;czné/gisge!é}n’ns e Y0arsn Hien
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titcel 3 allein su leichtfertigheit/su aurseigen das fich berte:;
Ffureregt. anch onder beilgen woiti/ Solidye {ofie tittel
formen/habé wirwothin geftholtat an Dapifié/ ygt nehmé
voir vits Des anch an vud befch meyffen gottis wort damic/
s [chaden der [yrn. Jcb merck ams tittel wol was der fcbuet
ber fuar ein msann iff/im tfE nit gelegen an dev warbeit fisrrsi
teagé den armen men(che.Lleyn neyndan vwo dem alf 0 toes
vofo ferstéfie [chleche ein titcel mach ynbalt yres futnehmis
witd arguments bewey(ing. Aber fievoolen yrtotheye vud -
eytteleit fsrtragen dev welt/als ein Aff fein eygne [chans Sf
et vid seygt (o ee boch fleygt/ond das fie folcheyr toheys
fcheynbar machébefFreychi [ie das mit etlichen fpruche heil
gergfcheiffe/bey fondesm folichem felgame tittel/erBenneich
¢int felsami [chwindeltopfffoes fchieybers.vii fiwch imfant
Weltin/darumb das erfich mitgots 1ozt voil vnder vis ein -
fireven. Y9an gebe gottis wout tein tyttel anderftBanin der
iblia geneigt wict.Das iff cin nerve abgdtterey dem gotis
wort alfo frembd natmen gebe/vi ift nit beffer datr der vorus
beilge dienfE/ond Sopbiffifihe prach inder lebre heilgerge:
febrifftronnd fo usan (chier alle buchlin auflicfet/ find man
nicht dan (chelten/fuchEtoben/(throirmen wider 1ondy/
pfaffen Hocbfthulmsals ob das Chriftichumd daryn fFun
e 1[0 ifE anch vieler prediger redegefFale/ dariib iff auch
ber gréfEbanff der anbesgeral(d gre[ynmet/ie fie lecr baben
alfo baben fie anch (yn il fitten/das eo [hier dabyn ESHIe
ift/bas man aller sucht vii gutten fitten vergift / nichts redt

ban wor auffeor vi mutwillen/folich leuth wélle gots wort-

Befchiense/of wiffent [feminder vd gotis wot/dan der Cat
dinal lang/ven snchtiger Eenfcher erberteit, Sie vodllen dent
WabfE vertreyben/vfi feint fie naeh: des tenffels iaghund v

{ockmseyfien ban Beins papiff. Vrfach die papifie muge fienis
smehr verbertté vnder gotis wort/got wils nit meb leibe/das

umb voerd fie verachtet. Aber défe (chrvirmer ( anf verhens
nis gotis)bedamcle fich mit gottis voort 3 wnfeglichem (cha
e B Chiffenbeit/vi volgéin vil leychtfectigger geyfter nady

2Avexdiefiomen bernt/flibe fief> vaf ale ic papififie his
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8 dle fiym chrifti nit furderlich in folicher leve. e leveift ¢'n
thuffevey/onder geftalt gotis worts darumb gebianchen fie
offt offentlich gots leffreunty/fluchen/bedroen / fchlege vnd
mod/machrede [chelten etc.wilchs alies,anseigs das der seuf
felin folicher love verborge lige. Aber dic furderliche lere chd
fiift von getrawen in got durch Chuftd in allerley leydens
vonertanenif eygner gebieffen ellend/ond nichtieit von go
tis gute vnd barmbernsigeit/levet wie Chiiffus vnfir weyf
beit/erlSfung/beiligungfrmmbeit/frid etc.fey, vii von [olich
en Dingen ift dev waren Luageliften/lengffe/farnchmiepre
dig/ vii darneben/wo es noterfordert/fFoffen fievmbion tos
ben/on vnfinnigs gefchrey vnd weyfe/was dawider ift/bes
fdben gotdennachtruck/ vii den fyge. Aberdic fehyoirmer
[hen [chrepber vii prediger/machen Bar wenig wort von df
fee chriftlicher lere/vnnd reden gar Ealt on etfarong darnon
(wredan ein guthergiger lefer oder suhSrer wol Ean mercke)
rfach i ifF nic yr syaner plas o wildhafie beryte feirs
nebmenealletn dif 3u einem (dyein vii einleytung yver bisber
eyvil leichtfertigPeit/aber faren bald neben avf/anfFyren eig
nen plag aller vngucht vnnd vnmenfchlicher vichiftlicher
fornemensoil yglicher fein gotlofigteit/narbeic auf boffare
vppigteit/neydigesomige/bibifthe art vben/vnd geben fur?
fie fiachen serftSrung des abfinmbs vud furderiig der chyf
ﬁcpl)eit/lobm den Rutber etc,2Aber yit fubet an berfor su
dringen was verbergen lag/[o dievnguche o grof wnrt/dz
yoolgeotdmete tremiit ein grawel davabbaben/nd fomann
nit mebr grof vrfac bat wider Papiftensn bandlen / fie 1§
gen [chon darnider /aber derfofien Luangelifchen (alfo ges
nantJ fhroirmerigotlofigteit vnd fFolg er ligtnit/fo fa e
benfiean wideveynander su fEreben / dielofen veruolge die
guten prediger / vid voan fie yres (chwirmen balb geffraffe
werben/aud) auf des Luthers lere/ HSrffen fiefich amch fue -
tragen vber den Luther vnd telanchton/vnd vher andere
Chriftlichelebrer cvnnd fagenn /voas lgebee mich Zuthe
an et cetera.Job bab (o wolgottie geyfE als ehras cetera

cq



Siteft w ye fach binanf il £ wnd su let werd? fierechs \ forch
{

S ten verfEande der gefchffe o rwenig mEgen leyde/als die Da des fi
R pifken.Dif alles drenet su leftertig gotris worts.2Alfo mufids | ben/4
[t beilig Luigelion von der vechten ynd lincler feyt? gevoertisy baud
Mt fein allecley leffevig/Eot wolledareinfebé, L. Jingk Jingt eriib|
i ich merck wol das der Eberlin dein jchulmeifter ift gevocfen bunt
! Dan yifabeteran all fein fchicben wider [ olich {chyermer wan
. su fEellen/als erdan viel tractetlein danon left tyuché/ vofewol wnfe
i cx voibin ein beffiiger man im predigen was. T« K (agt fo cinck
it lichs [elbs vou §m/ond rofe cin DHOCto 34 YVittemberg genat wan
1 YWieandron ybn [0 vafE dasuon geogen dabrond anffo gefte
R fe freitliche chuifiliche leregervifen, P- Eberlinbat ein ches than
1 poeib/und predigeys s Erfort.ft absr nit fonderlich beftelt lichs
batauch Eein fold/er wartetwabyn e vd got bernffrrwede gefto
wid voarnnin gotbabivil, L. Ly Lbeclin hafin cin weib l[“zbd} '\

3914

gtendmen/vote biffu binder die fach ESmen/vnd bafty ahweg

frepbeit fo vafE geliebt, 0, Tjcb bab von etliché weyfien lew den.
ghen geSaeer bab fich vngern daran begeben. Aber etxr bab ren/d
gemerch woie der tenffel anfF alleore fich gefliffen/bofen ere binle
gerlichen argtwon anff yn 3 fueren/yn supeclenmbdin et thufl
D4 Eberlin das gemercebat/hab er cinchwerb gendmens gebe
=, ¥¥an [agt fein woeyb fey edel aber arm. P. Dlut cdel vid belff
gt arm. Aber cin (rtlich/sBcbeig/bubfch weybvd yderman Sing
il grenrteilt, Jcb Fenmet fie wol dievoel fie iunckfrar was/ bette l*‘f‘f’
Hl A ficden Eberlin nit gendmen/ght roere e’ vaji reicher man s "_‘;;F
' : teyl worden/fiexoolt aber lieber el man babt t e gots wok ;"* E
Dan - em reycheib liebte. £, Tfch yoolt gern yoiffen wieer 38 s
Hh Efoit fi b (o vieler widerfachern erwerd mécht, 0. Lriff 21
aftrs fenfTerooida predigt das Ludgelion einfdtin/ vii lefts ‘gozg
gotivalten/damie fchafft e mebrnug/dan mitallem fchelté ; ";"
vii tobe. 2. Jch wolt EberlinFemewiberiny afer land viF t\{: f"
pacbigtevis im Schieyper[3d. in Schwabi 3n Aug oo bw ¥
WVimERlinge oder anders wa, L. APolte cr vaft wider di¢ F“? é
(chyoirmigen En -ngelifté predigten/er (Rlte mehz daib muf - ;:m

fgi:r"er(cyb.en/baﬁ o den Papiffen. Auch fein etlich Epange Cler
lifchepaediges énvnfermland/dicbindein ybn toa fie moge s
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forcheen/eimer Eiimme v lere wrts beffers danifie/dan wi fefne
des fehelterie anffOer Canmel mubeworden/auffbeyden fey
ten/ €6 yoet seit/dasman vns lereti wieywiv Chuift i in cin ges
biauch »it vhung foleen biingen Das ciner dauon in alleiley
sriibfal ein troff mécht baben, £, So dan Lberln vout e
bundé ift 3w Lrfore/fo may er ESnten 31 wns wan er il vif
warser berufft rourd/fo werden willeicht ecliche chiiffen cpf
vnferin land omb ybn voerben wnd feinbegeren, So er dan
cinchewweyb bat/ iff evalles argtywon ab/vii maeg man (eind
wandel mynder verdencFé v ift e ff rechesw einems I farrer
geftelt, . Zingt laf den Lberlin Lberlin fein/vii {30 deiné
thand vol anfl. 3- b fag alfo. Cramercy/Eanfient/vnd (o
lichs volck fey xnfern Landen ein [chedlich volek/inform xpd
greftalt wic es yt gemeiniglich pebaleé wirt/vii ywaman by
[ach nitfurtompt/fo wirt der apfelvnfers glucks/x nder dep
(chelffen beimlich gar erfanlen/ebe dan wir fein Geroarers
den. Ls wil (ich yderman mit Eeiner ot er tleirer arbeytnebs
ren/das nimbe bein gueend.Jcb wil anc furchyn den fiicff
binlegen/vii ein Bar{ch oder flegelin diebant nebnié . Ty
thuft wie Lergog Lberhart im bart/3u Yirtamby:s gtoer
gebeyret bet yolt er alle pfaffen vit méch reformire, 3. Got
belffmir fpot vond ernft vbervoynten mit feimens ywort, £ ¢
SingEiff geifilich er vedt von heilgen dingen. 3. s fein viel
Teychem quter gefellen su Rynfeld. Lemlich berr §eidlin vig
ner/Praff Vlm Cafpar/ Seidlin $elinDoctor bane/der Ll
richEoer ber £¥Teyfter Thoma all gut pfaffen/Vnd Meldber
Framer/t¥lelcher bater/wfi fein tnecht/dyans v6 Strafi porg
wifer @lafer /Y arein $¥Tayer vii feine bipbern: nfer SHofner
“Jors SchoteretcTich yoolt gern noch ein nacht o8 spon im
thuizbey in allelige. O das nof: den Lberlin feleé bey vrg
baten/vii predigvon im béun, £, Der Vicarsy Dafel vit
vie Parfuiier/anch GraffRulin v Leber oder Sulny mche
Das auch wolleyde- . Aber meyfter bans Tenck(af. Jobid
Fer Camenther/ond der vott Enderlin vfi yepfarrersn ey
tewE¥actenavo vnd Lych ((l muffer endh su effongeion. 3,

Llenneynda mufii wir vbel effen/niche dan gyffevn galie:

¢ i




Wieflen. . Pl Bechtole miefte erver Soctm cifterfein. 3
Do veltin neyn/aber vufer amman, [ol vnfer voarteebr ift
anch ein leicham gut gefel.P. Haff avfgered.3.Liod einf
mufich {agt/ Das felpamitving anffesden iff das/das ¢in
wnS fonf méfh fur.po. mup arbeiten/ allein der funffaebneff menfch
mehemes atbeit/dicandern gendt alle mumég.‘ﬁrﬁlid) fend alp ety
fchen are menfthé [ fungtdie nitarbeict m den/ vt wo einmen{ch av
beyt nit beit/davgebe feint.iif.me{che (o alediesu beiner arbeit mebe
mer dan tonglich feint/dargn trancEe menfthen/ vt fouil muffigeber
¢ine pfaﬁ’m.mond)/nﬁmn/[)od)buler/(pzid) ich/hochfchuler v
andetfchusst vii bachante. So vil gaffen itickhern [0 vo 3ins
fen vii voucher lebé in allevley vortell vi3 buberey. Sovil v
suer arbeitec/bricfFader tenffelmaler/arcemader/brames
meide//Enechtetc.welche in muffieic vit fchedlichem locken
daljigen/den lenthen bas gelc anfs dev sajché sulocke.Lin tra
wrevin ifE (Te nic ein bulerin oder tnpplerin/fo darfFfiegrof
alicPs vit iff ein [onder méjch. jte fouilvnnmabegbenroirte
Jeé fouil henchlinbo/edellent/allerley laffer wol vii gang vé
penrtfchen thasi/ 03 den feSmen rede ich nit. Jté founil land
fcaiffer oder firaffenbeiler/ voelche numer voeren in eim fock
oaii in etm land SonillandEnecht cte.d even Beiner thus [0
wil arbeit/das er das fals vordient mochte, L.bas ift wars
{ich wabr/vit wildhe auch nuge bandroerct tretbe/shun ¢ o
pynleffigrond (o vatrewlich/dasigot nit mebt leyden mag/
fie fschen mebeeygen(i ichtig Dan andern nnglich 3u fein/ s
@otyibt Cloch ens/danoch gibe vns got (o vil Bariig/vie venig [t
cinemmé arbeyten/vii roiewntrerve arbeit fiethun/das wir habi s wey
fcben fur usal fonil sum vberfluf s verbranché in nariy vnd tleydud
svoey of als die noterfordert.covergeres einer anffein tag/ ehr fole ein
Furdiey wochen daran genug baben.Ze legefonil vnoffen anffeint
grug na ame vi bareth/er EaufFee cins Eleyd darnmb. TJfE nit das ab
wng 6% wundermerct/ vrnd das thon allein voir armen/wan
; man eff anfibet der veychen vherfluf auch dev pfaffenvnd.
der £1S fEerlenth voilchs ynlichs fur.vi.menfchE genng bette:

wndfur i anfgcbu(o find mnu‘sroﬁ‘rcyly‘dyeitgpttw«vp .
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Bingk b bift ,§3° winig worbe Lberlin bat dich bochgelere

gem scht, 3. Lberlin bleibe wol vo: yBman(o 5y got il /et

leret andh rechtfchaffen ding/des muf er entgelte. P, L iff

niallein onglocEbaffrig/batdoch bert Contat Som Licents

atond prediger su 2achebeyns im land Yictembery muf

{en vrlaubbaben von (einem verfthiibren dienft/ darnon ex ;
yberlich seben wnd Hundertgulden hatte/darismb das er deyp P1edigier
Lberlin. i, ffund im bavg biclt, L. Lieber gefel der pfarrer 382
meyfEer hans rosbart ein aler Tbingifcher fopbiff vii ffol EDtimfm
BifEift Dems prediger nit bold gewefenw v ifffro daser vy (AND Wik
fach voiderybm funde hat/(o iff der vogt ein HY¥ameluck vii tombergs
tyrannifie das Regiment su Stutgart vimen(chlich /nit a

lein voider gottis wort/fonder anch pider des [ands nug/viz

vider Des fiSmen KeyFers ehre/vnd gebéfur der Keyfer vif

fein bunder Serdinandus wdllens alfd baben/vnnd ¥ doch

Beint voort Daran. 3. Wan [hmirt den Regents die hend mie

auldiner falb/darumb verfueren fie den Beyfer vind [einen

busB Aberich meyn/balde (ol got den sweyé beidern yrber

85 wendésu firaffffolicherbuben/wie vo:bynonder Herrsoy
Wirichen anch sefcheben iff. £ - Ansen Sie babens watlich
vioeiflich antgriffen mit dem das fie Doctor Mitel gefange .
baben/[o mandoch wol weyf/bas sr fridlich wnd tréfHich DIctor
bing gep2edigt bat su Stutgare, P. Siemnffen ya die fachz Hianeed,
alfo angrey(fen/daf yderman greyffen mag/rote fie nit nug

Des landsnoch ebs der Chriffenbere fuchen/mely aber ‘preey

gen bubercy/damit an tag bingzmsan roeifi auch it ob Do

ctor LV aneel codeoder bidigifE. £. So baldt der Conrad

2eynig dems Schultheyf vor Reychenbach su Tubingen

Oas [eben abied/im namen des nersogen.gieng yu furobin

woeder glisck noch beil an.vnd i Doctor I iantel £00/0 woire

feinblut wider dieRegenten o lang fchreyen/bift fiesu qriid

B1ebn verben « et YOilhelm Try cBlaf ifE ein weybdlich che

lis mann bifber gebalten worden gber ehr verfdhul =

et (i (o tyeff angottis woue 1 das fein ding gar niches

tiseher gyle auch der adel vaacht yonn/ (o ift ym das



3 :Y; | “H‘ : he b & > . [} » . .“. po
] gann land feind/ond dem Heyfier von feing wegt. p.Den
ikl I | nouh ift ev boh gebalwn. L. 3 v5 wem 3 Dev Reyfer vt
& . feinbader Eennen vfee lenth nit/vitvermene alle dimg [ein. wolf

R wiedas (olich baben furbungen/aber bald wirt (forchtich) parf
, bruder O mines offentlich seygen/voas vubillichs im land fus teba
N gendmen voirt/meH? it mei dan vnder Herod }Dlrid_)en_/ : 313 15
dan roivt Rarolus vind Serdinandus vnfer Gnedigé Hevrey: Nert

\t o acht/folich ergbuben 38 fieaffentvii oarnach evtenticts 8efch
it ach/voic fic in glauben verfoct feint woiden. . TjfE doch lich e
L | = iff Doctor Johans Lk evft pfaveer vooidE ;1 Gm’;z,burg vber: obibi

- JHt Dfarrer den taufF ftein/dargn Joban Eberlin tauffeiff. Auch fftoe: viile
- I 38 i Sabervon Roffens prediger v1t tadt des Serdinanduswor. einft
i burg denyelengerye bober fleygen fie. 3. JfEdoch beru;urcf y% wol/
i beruber das beilig oxe da ChuifE? grelebt wif grefboube iff.2Anch. fach
Hilliaa voas der tenffel Chuifti fumam anffoen tempel vit auff 0ot Bty
1 boben bevtder Lberlin fpricster bhabs gehSit vomun eimeis paifi
Joban. t¥¥unch barfuffer ordens genant “Jobanies Sifuenfis/wd re mit

bt »3 yb

Siluzfis checauch dem Ludgelio (0 feimd ift/das ersroeymal ve

gottis lef pat Lutherifchebucher.in dem Clofier su Bofadp /oo 801 Eaufl
tever cegardi TJoban 1Walter arfchwifih machte/aufidem edlamn fich b
Darfal> budblin Luthers vberdas trYagnificat. Difer Siluifis fagt: finp
v ar(dh DoctoEct fagresn im su JngolfEat alfd. Din i) it ein gro ay
woilch (e nardas idynich on alle not in difen bandel ge[cblage
S | Doctor  pHab il mi meinem groffen (chaben/ vil wan man €5 beym - wifisct
i S ibt [igcht anfehé wil/f> bat der Luther rechs, 2. Das woer wife feined
i e mlich [idy wiber biewarbeis fEreyten. . Eck Lcgothat oirlay {eib v
H dem L2 genng geroartet deiner buberey/gotFleffatig vif sarbeytwes - weilt,
tevrechts regnuy O weyff dasdas abfinmb ein (chedlich ding 5 P
chuiffenbeit iff.Dn voeift auch das alle Deirte furnemen muk beiffo
voilligg i freuel feint/vil fibeft 03 aldein fach bindarfichgeht thu ex
S iff dein gefel Saber vil Cocleus ynd Emger fo tholdas. muf
o1 felbsnicheanfflic halteff/vii yr ytwed yoolte evyoere Mk ol 3
b1 anfffoes Luterf {egté voiefie bic feint/aber§ :euﬁ"e[.tagt Beinn.lo
fie wider yranwoille anderfiroobyn.got vodlin guedic (ef. =0 ?&1}?}%:

8.ich e Der SECEiff tein navcer vertheydingeden Suff‘er feine
taufPhendel. 3. Das it d3ih (ag/folch Eenffieut vid ceamet
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fchaffen nichte dam serfFSimg Sev land i der chrifibeit.
P.Lyck ift den parfuffernnye bolt gerceffryse i er Gutges
fell micybnen.3.swen burgersu reicheveciler Eer baftian vif
wolfffeys gebmder feintdzeudyelio gunfiig/hbaben anch d@
patfuffern;u Eeiferfperg gros guthas bewifin vil iar/su leg
tebabeficdieparfufjer obfernanni difzswen bwder verflage
31 Lnfefbeim vii in thurn gebiacht v feint vinb.iiq.bon 2
dert quldé mefchant wode. VF darumb das fieluterifch fint
gefcholten. mufen fie groffen fj poterleide. L.das mug fiebors
lichem [chendé feine fic folch buben in beilgem fChein/vii vie
obern fend auch bulen ) fie wiffen das Olchs vo: qugen ifF
wii leioé es vii mddytens bindern..dicobern vnderyn fend
einftils weder das eodgelion vii efeleybn folch bandlung
wol/einfitels fend bubm anch in fitten erc.ond it niton via

fach das EberlinvSybnen tretten if:.auch votbin il iar bei
nem in difien ord@raten wolt/anch diesreen Seigen vorden

pasfuffern offe gewarnet, £.es bas mich auch gediickt er we
ve wit {0 falfch als an8 monch dariib bielten dapffer livot vil

v0 ybmOas was den muncheleyd. 3. mein befchlns ift/das

Eanflent/Eramer/buch furer/barfuffer boln(chucherete. folle

fich beffern/vfi allepapiffens oder der tensffel wive fie befcheif”
fenorAmen/ £

Derbut fant vonber furnchmten

vese

wefisch Deeverderbnis aller land/ Ciemlich das Got vnd alle
feimebeilitten fend betleryordz vis tragen all vnfeor gue/ebrs
{eib vit Ieben nit allein auf dem land fonder auch asf difer
werle. Ond rededer Leicher von Rotemburg am Lecter,
P Dieseitlenffe dabin vii wil abent yoerde'ich muf bald
beiffen das Salire fingen/bat einer c3was meb3n redé das
thu er/fo wilichs getreulich anfcheiben; 8. darrbarr idy
muf smein pfennig apch iv die Flappesbuchs gekesich fol dfe
voolbein Saluelenten vif belffen fingé. . vngebete bilffbat
B lobn, 2. mein goter tfpan der Jingkbac il gnts dinge -
geﬂzgt{nﬁ vifacheangeigt der verdei byys wnferer land /yofe
wolurich voidienfic vas er foul dingemifche bat v Lberliy

=




bas yhm nit wolgefallen wirt/ vii mScht man gedenclen e
wer hinder vins gefFanven vii hinden cin geplafen/was wit
beimlich 3i3(3m? vedeen/er hat on das taen glisF. Der fchie
lin bat auch wol vom bandel geredt/dodh tragich ein vifch
in mirv0:50:a8/ roelche mich Gedmnclt vber difealle fein/vit
Got vii (fE die.Got vil alle feime beiligen end betler worden/das ot
al feinbei Derbvns arme lewt anff erde.Powoic Ean got il fefnebeilge
lig? feint betler fein/L. woelchernimptvnd nicht darub gibt/allein gos
betler  tes gaben darib anbeat/der iff ein betler. Alfo thut got ond
worden feinebeiligé anch/erso etc. P.Das iff ein gut argument/id)
YOOl mmein pfaffroolff pane hab dichs gelernt/oder pfaffromdes
pavoes  L.pfaifpavefeift {aur/aber yoend was ein guts pfefleinzidy
bab auch ezvoas von yhren geleriet/aber das nit. PS8
mir voie (ollé wiv dein paradopon vorftehi. Loalfo/ 7 allen
fand 3 fteten/dS:flen/mcivrh Sfen/benfiern 3w allen seite/durch
allerley mictel/anfF allesley anlanfPgebi fich ot vii feine bei
ligéfar/vii laffen anffihreyen/gib/gib/Oas bewegt vis/0as
wir vufer que vii leib dargebz. 0. §abr furt . L, vii nit allein
mus ens voft got vii alle feine betlgen erncren/fonde audh alle
 feine dientgr vii p1o -uratozes des bettels, P voelche fend difie
procura; procsaatoses.L.pfaffen/munichmiisen/deven salon salift/
tores des i wollen alllufEpatlichoberflufT g lebenroollen furfiliché
beteels  fEand vii pomp haltens vii thond Fein arbeit darib/das vor
sert vil gts/vfi fagen all/fie fend (olchs wolwerde/darumb
das fie gottis Enecht fende. Ori in allem difiern wollnft/fiyh
fie (o voolbey got Dran/das fie vbritte frumibeit baben/vii hes
ligleic/domit fie auch s beilig m8gen mache/roan fie vns
e ab das wolle ginen.SicHabe erft ein ablafie: benfindé/odd

- [asmepbé dhenienits auffchSpfln mag/domit exlSfen fie alle felé auf

ifF beffer dEfeaferor/ombinletn gt Auch finden fie i y2en budan
- dann ein woie vil fEund ein feel yhmfeaferor muf fein! it habeeinfon

goleoder Derbuchibas bat ein beileger man gefchribe parfuffer 0108
- fibergy Gatant Cafpar Safiger/barin findt man/ das whfer bergob

ben noch fechBbiibers inchare felot gefanden bat/fur den bime!
Cafpar  daiff onfeglich frewderonnd mag das orth ein groffe menid
Sajge  volfsfaffonsoobinfestmanalle scher vii wifen/havpHo)
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ponoterbam macht ein lob Lpiftel fornen indasbicy ¢

Y :
# {erv/ing nansé bes Pellican. T folicher meynug bat ¢in andes b
N | Sebafiis 1 Pffrﬁxg'g”cr Sebaftian DTunflecer (Do buchlindarnacd ger
y an ¥un astfeh gemadyt/got vergebs tm/in beiligen pasfu fJes obfer me

i fEeves uanBer owden geet es vaft3u mitfolichem henchle/vii fo dan q{'Te
it oiegelerten lewth mercte/das der Saftierns alfo e toticht lem
RN w1 ifF /oS ilen ficim nit antroorten/laffen yn.alfo in [einem der

T  pavret fyn bleben Difer Safger hat vielvom freyen willen | Wi
\} ey gefibribennrvom lob der monch bettel/vom lob dar Cldfier er
s glnbd/vfi von eygnem verdienftdas vnfer hergot noch wol bif

fi | fechebnndertibuchart ackers bedSaff. /dieeilgen lenth vmb got
i yren verdionE su bergalen/vfi fpilet alfo der Safger mic beili E‘E
0¢

ger gefchrifft/ vrmd myfthet darein wort vand |} puch / auf

Sem Bonaaentura/im buchlin Breniloquinm genant/dod) ma

fol fich niemant Laffen verfaig 05 folichem nerrifché blindé wir

Fver,Z» Gotwdlimerlenchten/vil auffden vechté e fe en|

ven/im ot andern 35 gut. P. Der fluch gottis iff y3 vberdy fert

Degrifchen Susfin/ond vber yr lande/das niemand nseher ob ¢

; eruolgt gottis wort dan das hauf ® (Feryeich vnd Deyern z"m

38 wid ifE 30 beforten fie werden die sebn augbeyffen an gottis g
RIS woort/dan all weyfbeit/ofi gunfE vnd frid/voil fich von yné e

| yoendenals fich die fachen laffun anfebengot exbarm fichv P-d
Rl bervns/So ordnet got anch. (olich lenth/die ein anfehar'bs Joic
i ben/das fie dieblintheieimland Beyern/handhaltc.ale den s fé".‘
Hiies Safterumy Ecé etc.voie anch der Elapperman (fprich icH ‘ : :
(e der Clappion ) den Reyfer verfirert/vnd der Schmid von ; gnn[;‘
{8 Coftninand Difchoffvs Salaburgden Rerdinandi A, Beft l‘
i 1 got/der Reyfer vnd fein busder fein iung/frumberté/geiran: in"bx':

W | ot S ool vfi eibennen [olcher bubé falfcpeitnodh wit/abes bald lich;
(ncn got ynen dieangen anfFibon/[o werde fiedas erbenmé cuff

b‘&w;‘?" it fFraffen. Ded Carnaliff {0 bubifchrer S&ifFeeim fein woetb St

by 3’% bulen, L. T3cb fag alfo.417it fubtilen fiften tiebn Dieprocrd Bt

MOEHE 05 vmb. LrfHich gebefiefur.L¥Tan folgotein haug bew. el

o "’1i en/ v Das fE ein anfang alles vhels. 3. Das wal oertenfed i

fangal g, ot das i dev grofEliffdes tenfelorwan ev vrs Mal tanfft

feg vbels pberrdE/das gott cin hanf vonvne wé[‘ babi/fo bater wHe: fubti?
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fchon gar verblendt/vii hat vs von Chaiffe vii feiem geyft
gensogen/auffoen pracht difer werlt/[o doch Cheifius fagt/
‘mein eeich iff nit von differ verlt/vii/das reid) gottisiff ybn
-ench/vii/dieseitiff icnt/das man den vater weder su bianfa
lemnoch auffdiffem berg woirt anbet/aber yha geift vii (n
Oer warbeit. Y0an der tensfFel vns dife fotiich abiagt/fo fein
Wit erger mit viferm gottis dienfF/dan dieiudidan fomps
der teuffel/ vii treibtvns fsr i furdurch feine Ppcnratores /
bif das wit yhnen bang vit boff vii alle b5 wetlt mache
got3u ehren/der (ol etn gefallen babé in foldhen en fleclichen
Dinge/fo fprechervic Ly man fol got vii feinen diencrs das
‘befteanffcrden geben eciff der bk Fefurft vnd betve/ dan
‘machefich der betler tang. Lo laf mich darnd reven/ fo faben
wiran vit bawen Got eins haufm Steten/d :ffern ete. vnd
e folich banf, deagleiché it vil yhm voxff fein/fo doch vns
fer bergot Foum ein mal vber nache bey vus ifF ybm iar/vif
ob audh ein helig oder fein beiltymb ein mal ym iarsu vns oy
Eompt/ift e leber beyin pfarrer oder ym wittfbaus su her + ih
berg.dan in gott's bauf. Dweil mug manig arm £henolck Churn
Mmityign tindern ineinem serbroche beufilen berbergg haben, glagtdd
P-dasift egwas L. (i) das bavf answieweyt/rore boch/ il
wicein thurn als ein bergtfchlos wie 13ge fenffer/voie ol ge Ulcar
Pflaffert/voic onterfchietlich chor vil Birche/wie Bofilich ve ZeBchter
nedifch gemale glafwerck/wie vil biip[cher bild an diewend PYIpete
gemalt/veie vil eifien vii bley Pompt sum thnrn vii sum gig. Sitrer
‘en banfrya meb dan firosu cim panmbauf/ wic biipfche Sannen
geticl ybm chor fur die [hwegigen vollen pfaffen/darnacy Stangé
i die Eii b auch el fisr fravoe vii man) aber doch nit koft Lhor
lich.Darnad, Eofilich flen s vilen altarefch Sne tucher par DD
cuffvii fthSue guloen teflein sinen v meffing lwcheer/pnt: TOU8.
peet dranffrgitter varfor. Souil fRagen/fanen Eiften bofilich MEfvin

thiteen vitandere [chlos daran.p.Eya vore vil blnnders. g Olbudyf
Das iffnichts/ erft mof manbaben mefbucher/afanebuch chowock

eotrens/mofirancen v8 filbes/Slbuchlin/facrame benprz CHOap

tauﬁ}em/}m vberaufi sirliche Eleider/chorreck vii alben/von 1774?8‘ z

fubtilerleinwat,fuset vi [ededamafE etc.su cafel /manipl 0N
€




froll/chatbappen/ v deren vil mach manchecley fefFen art/vi

. Farvil pfaffen i ein Eirche. S.bilff got volegroffec vnkoftés

altarsiert s g2 muf man babé aleastendtien/engel frr diealtardas
?D“CW fie dic Lerrsen halté vil SLin die [ampen vit wachs su Berés
4 3¢5 wer gut darbey fpilen. L.(ilbern such gulden telch/ vid
Add patenendamet corporaltalth/berlen pacem/galler leinroat
corporal 1y corporalen.F.vfi der pfaffenburn sueinerbauben. Lo
P3O Jabi wit oder beilsumb nody ablaf/ noch pfaffen dargw/
7. eoleh iff ausch die Eirchensch nit gerveybet. B.ich [cHiff inein jolch
Deyltdde o wntoftet. o muffes wit beiltamb EanfFen indie altar.3
eins alt (chelmenbein oder swey/ ein feder 08 fanct Nishels

fligel.vis ¢in rymen w5 vifers hergots veicfEiffel. L. vii mufs

Ablaf  fenablafisn Roms tauffen/ vfi 5 andern Difchouen rmbe
bamit fie auch vnfers gelts vbertSmen/datnach muffenwit

tirchroey ¢in Y0eichbifehoff beftelle vinb vil geles/die Eirche suweybte
% .0ie bivché subefcheiffen. 2L, vfi vil tuch Eannen/becten fauf

fen/das nimpeder weichbifthoff alles. 3. der woeinbifchoff

ybi bingenbut. Lnoch habe it Fein pfaffen/tein glocten

fein pfandt d2pfaffen. S.mich rwu1dert wie vifere o4

ven foutl vntopte auff ol ding habe mdgé yoende. Lok

Fiimeffe iffs Beins endeSrfl maffen viv babé ein fiemefJer/cin pfar?
foatmef rver/iin cufter/chorfchnler eccoond vil glocken. 3. was ourffen
fex yoir der glocBes. L.ey das man wns su bivdhe fentte, 3 ESmen
Farmer och diepaurn fr diebivche vnder dielindeehr man leut vn

YWiefner (o bif der pfarres Eompt, £.auch sum wetter leutten/

Glockens 3.folang bi der bagel thurn vnd glocken exfhledye. 2.yt

YOetter muffen vit 82 pfarver widemboff Eauffen die tirche damit
lesthen 3w dotiven/als einbiaut dieman roil 0é pfaffun 3 der ebe e
widihef ben.F.vi cinburn darsu.L.yest muffen voiv alle gutcer sinf
Sy o sehendélegen/pfiandensu (FifFeen/auch muffen wiv gebé
3ecten] fagnachthuner mertens genfi/offer eyer ete,3.omd nach dif?
anf  femallens wen et grm nan as it sugebi bat/thut yhn ddf
5an praffin banw Firbeer alfo/ (0 muf er bes tirshoffe beranbt
e fein/(o ex doch [0 groffus fleys ymlebe furroendet/das.man
syt Lirdyen vii pfaffen babe.S.alfo (olles vnfere Enechte

Rivdyof berfepe vhee vng. Daé tirchoffiveybeift (uttfE 31 michte gué
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micpte g0t

- Oan diepawen domit suerfchyrecken/man woll fe nit daranff
begrab/moan fic nit thun wollen wie § pfeffroil. Dudh wil
roldas man fondere orth bab dictodten subegraben’ aber
fie bO:fFen FeinepfafFen weyben. L.ifE das nit cin vy feglichier
vnbofte liebefrennd.p.Ja warlich. L. vii wan i einer mel
wegs nicht meb dan ein Eirche were/folt yderman damit 31
[Daffen babenu aber hat yeglich dorfFeine offe svom 0B Oy
vit an allen wegen muffen wir capellen babé deslicher Pt ¢ llin
wil ein heilgenbeufilen bey feing voetngares oder acker baben. ; m};ve
Sowir tungen gefelle baben das garn/dofklbf tomptLung 3
i Buitta sufamenvii die betler mach en henflen dofelbft. L.

Left febem. n an diegroffen fiffe/dic Eofilichen (dSffer. P, Stiffe

Danon mag ich nit gedenclen / die felben fend [hlund aller cdofier
veichtumb/pfay pfay/midh voundert das ein belles ym land
ift. £.73a die beften guteer/[cblé e/ fRede/d Srffer/b o ffe (end
ybnensinfbar/oder gar eigen.0.® weo we.lnoch ifttein
end 0a.3.1ffs noch Fein end2 das woolt fant veltin £ .ies3 rich

area
ten vnferepfaffen wiel fareaty fiben de/dueiffigffen.an/vil mef ?mﬁ%

feiimen/da mnf man ymmer gelt gebe.[o> man Einder tavffe yyen
fitmet/begrel -t Eindbeteerin ein [eggiret/vit Oie vier ¢der fiben oy opf
opfferdarnadh vil patrocinis v birchweybiig/ie 5 gange g :
Eirchevie tenlichs altars/darny beftelt man ein grofjin pre Patrocis
diger.3.ein groffen fchreyer,L.der muf poigen anff foliche 144
fefte/das vorkiidiget man allen vmbfeffen das fieksmen vii Eirchwei
ablas [Sfen/da bommen alle vmbrooskend pfarrer su wnferm bung
pfareer v vergeren § beilgz gnt. S.5as beift der beésu o

fen gebe. 2. 0ar3u macht nsay geltFSct/yn vii fur diekirdhe geltfiSct
dareinman legen (o1/9i an alle voets geltfallen i heilge dar :
bey die man forchvals valeen Livin etc.Das dielent erfchrecks -
oif gelt einlegen davan(F diebeilgenp fleger prafien. Alfo ife Heylgen
Pein seit/Eein ort:daring man nit v das gelt abneme.Dar Pfleger
wach E5me fond plagbeilge/wollé anch babe. Saue antboni Cusflio.
il ein faw babe/fane wendel efn [hafFoan laffen wir vns Nieres
i1 e banderfehaffe fchreibe/vii laden ein wigeEsing vfFons

Die bettel munch ESmen yns nimer ab b balf da wollen fie Dttel
sewwun/bigr/erbciﬁ/i‘om/ﬂadys/Peg/ eyeretc.burg alled my-’-‘m“ﬂfb
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wollen fie haben) it bungen grof freibai nﬁ'ab!ag—./_wetcbcg
voole aber ybren nit gebé 3 vit yrer gutthae teilbaff ig voerdé

L.andbet Von yhnen lernet ydevman detlen/vi iff das land voller bet
ler {ewrieslicher gibt einen fondern beilgen fur.3. b weis mol

vos i gedench. £.0arn riche man anff/ fondere ot B4 [ ol
Helgen feq bie berlgz seiche chun/Oabin tregt man grof grelt vii gut/
Fah  darnach wice man vieins darob/foieglicher wil ein tetl dat
a1 habé/der bifthoffder pfarver/der landfper Dabin lanffs
maches vii lefit fein veib vii Eind dobeim ﬁ:;en/onfzoc nd
Ja0obe butter.dergleiché(endiacobs basd/michels biuder.3 Sandh
ta (chelmen. . ecff muffen oic gelt vinb beichehosé vis vmb alle
Midhde facramt geben/dan [thickcman vns suns O fficial fijoal vis
buader i wisb abfoliscion/bif cint armes weib gavsur byren wirt
DODE 5 an baingt man ablasvd Rom ynfland das fhop ffealles
gelt anf/oii voell der ablas ym land iff/gilcanB ablas nichts
ablap v Joir nerrifchz lente waribbabé wir das nitvo: langen s
BB e bedadyt 3L demtroil ich [agen wic man (o macd) erley feut
anricht su peneatoressdas gelt vo s 3::‘bzxnga5.td) wm‘q
wol was ich gedenck, £.£7i¢ einfeslicher {ff gejchickeanallé
orten sufchasen vii subetlen/einem ienliché ot mnfman fa
Piaffen: nen tuglichebetler geben.Dariib _bat man exftlich beftale pf’ff
fers s peuratores/welche frestglich obbalee obyderman vit
faugen das gelt v3 vns. So aber ymants mSchtder pfaffns
sunil gedickert/vii nit vil mebr geben auff yien betrslfohat
Whond) L vorordiet munich/xelcheden lewten felmsam weren/vi
das vnderfihicdlich Ltlich grob vngelartbinanf auff dae
feld/vnter die pavrn/roede allein anff enffelich enﬁ{tzame
fibein det Eleider vii der [peifi acht baben/vit alfo v3 fich g{‘
Bettel  ben alles das fic haben vnd vormdget.Laliche munch /4 4
wm3nch  die bettel 0rden wonenyhn Steten/da rocife {eut [’m‘b/bm‘l
pmb fie gelavee betler bab mu(fen welche mer dan b fc fbﬂg
 Der tleider futrntragen wiffen . So aber etwan die fm‘r've
Ciumen mebrervoerbz mogen dan die mineafo hat man auch niaen
voro1d1et dyrch welche nit alleindas gutfonnder anch di¢

Teibe febenvoerdesin die dSfEear/micvil privilegien alleinanf

dasder Adelderkinder abEome/fierverd? feligader (g
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3.ich weis wol wae ich gedick. S .t nbeft ten ritten mitt ef
nem gedenclen. L.ourd [olche mittel Eomicn weir dabin/das
voir gostis/der bitlgen/ vfi yhrer penratonr gan eigen werde
vii (0 Got vii feine beilgen in enerandern werlt wonend/[o
febat all vnfer gue ang difer weile dalyin/in thene werlt/vnd
bleibe su legt Eein pfennig mebe ybm lanndedan allein was'
gottis peuratores haben/pfaffen/munch/vi nunen, ond
vas iff dievifach wariib iegt alles der pfaffen ifF.Z.ond fie
wnfer brot freffen/tdchter vii weiber bulen/ich weistoo roas
ich gedencl..lieber voas gedencltu doch.3.ich fags nit of
fentlich/roens mein Jobanfer Comatirer erfaven folt/rourd
ev miich nit abfoluiven/ich mufte geyn Bafel sum Thumpre
biff der legte mich ynf narven beuglen 0. Sag mirs allein i
eint 0br.3 .o Eom anffein outlein.D.wo bin 3 3. in Ogelper
gers boff/pfaffbans (f ein leiden gt gefel/er wire yit frage
Was wir reden werdi.P.bie fend wir/fag an.3 i gedenche

vnfer got fey nit der recte got. /pfay pfay was fagfius 3. Salfcher

€ fageben das du horefF.10.das it Bots lefferung.3.LTit got
alforbore mich bag.p.wasff bein vifach.3.YVir hbaben e
gotderthutons nichts quts/cr verderbt vns gavam gut/yie
du gebot baffrauch am leib/[o er vris gebeut vil vaffen/ver
beut vns eyer/buteer/fleifch 3u effe n/offt muflen wir von fey
net wegé im rieg fferbé/sn legt vmb efnen grofchen/thutehz
vus tn ban/vnd verdampt vns ewiglich, Linereter iff gar
tein got/oder vnfer got ifE nit der recht got.Lin cot iff derfey
e dienern guts thut/befchirmet vi felig macht. So muffen
wir vufern got [chirmen/fur das patronomiii ecclefie das le
bent geber. yarnafch vi pferd muffen voir balté vil Eriegs fure
veit 3 fchirm gottis v der heilgen gutter/alfo das vufer grot
1 felbs nit e Esmfchtbefthirmen méche . So gcém?d’t

mich Oif feintt auch nit vecht bellgens P, Pfay pfay das ift Salfch
3 ¥l 3. 581D mir su . Wian fage die vecht beilggen feine bedlgen

im bimel/baben aller Bing gen ug/aber vnfer beilgen verden
etfEbetler/fo fietod feint/Sb fie vor nye gebetle: baben. Auch
_qebzaucbg fie vz:i plagen vher vns/wilder yren nic gebé wif
Das ol tein Dedlig chunfie folee woltenffel feinvif nitbeilgs

¢ it
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vd nic yhm bimel fein/aber in dev Dellen ambodem. P.du
mufE ya cin Gothaban.3.Jb weiff wol eint vechten got.P.
welchen £3. ich Hab in cinens aleen budy hren lefenvon ei#
nem got/der thus feinen lenten vil gute/vmb fonftand wil
nichts darfist nebmen/er vorgibe yhm yhre fund/fln fonift
fist fie geftotben/er arlaubt yhnen sn cffen alles das fie haben
mégen/si der noth vii sunug. Lv bat fromeerbare diener/
fo vnfere pfaffen cinfeeils buben ant.sEv wil f21id vnd licbe
3 feinen Ofencrn haben/ (o vnfer Sotwnd fein bud) niches
dan bader vii brieg anrichten i allem volcte/ v Surfien vfi
bertes rayrt durcd feine engel die Carnel vii Pateiarcien in
allen Landen 3 Erfegen L [chict fie dardb auf in alle land
das fic foll¢ eydeEnuypffen vii aufléfen. L thut vns nidts
guts/aber nimpt vns das vnfer &b mit broen vii bychen/vis
votheifcht vnns vilablasmady weldyein ich nich s frag/es
ift villeicht{obald erlogen als war Aneh wolt ich miviche
sounfchen in einem folchin bimelreich sufein/als feine peilge
baben/das man miv erff midffe ervigen bettel anvichsen ay
erden/ond ich mufe den bettel durch mancheley plagen v
ben leutens fchieckensich woltlieber vnfess biuders Claufen
su Reinfelden/odder Shreffer YDalburgen lebe fusven/woie
wbel sage fie haben.p.veieiltn ybm aber thun 2 3 7Jcb wil
den @ot annehmen danon ich fesst (age/vnmd wilden alten

Faven laffen. in roelcherm budh (Bt manvon ybm £ 3. Jbh

voeif nit anders dan fein buch beyf Bibel.p.pfay pfay das
ift cin falfch Leger bch!das Regimentsn Enfefheim bats
verpotten) vnd dernaw 2ifhoft su Dafel.3.es iff din recht
budh/fie vorffeben es nicht/es [eehret den rechten glaubéron
got/ond iff beffer dann wnfers gottis bucher/ Decret/Decred
eal/Clementin/Sert Sinodal/Pafforal etc.. Lo fend yent
Eerser renant luterifch/die geben mit difembud) ymb/vnd
feint all yn ban von vnferm got vff feinen beilgren gethan/
DieLbtiffinvon Seckingemdatybren pfavrer derbalb feet
vepirt/ond bat yhm cin pfiunde gendma/das arm it enum
Tnterifchen munch cin otten getzunclen bat in einom wirtf?

Hane Vit ifE ybrenJunckfrawen yaft wid [0 fiegeftamentlin
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5 P gy Sty e

. P.Ou lefien. 3. JJch weis wolwer die from fravo Eptiffin su Sidke
1 got.Pe Engen ift/ligt nit daran ob ffe vind yhres gleichen Jefabelen
1001 ¢ ¢ gottis wort veruolge/alfo muf es evgeben, Auch binidh vor
vnd wil sroeyes iaten yon Prenflen gevoefE da hott ich von Luthern
i fon ift ybus land Sach en rwonbaffe fagen/er vberfEudire alle hobe
ie haben {Hulen/mitder Dibelvnd fpiech vnfer got fey falfch vnnd
¢ diener/ feine beiligen Carneleneec.fend ten fle/ ©i3 mag ybm nicmat
ond liecbe wider[piechen/noch yhn vbervoinden/ond o Euger forfE
b nichts oOder Doctorift widder ybn/audh alle goteforbtige baltés
seften off mit yom. 05 voiervol vil bServiche fich bedecken vider des
rrchen i biblifchen gots budy/vii lere/dbodh lefit eb: fienit vngefraffe
alle land vud alle anderefrSmen (chireyen wider (olch buben fodoch
18 nichts vifer gott nicmag leyden/das mann wider die buberey oy
ychen/vit e diener vede/ob fie aunch alle vnfere tochtern vnd weybern
8frag/es 3u buven machté/ (o follen wir nicht darns reden / anm fie
miv nichs vns vmb vifer gele befiheyJen / follen voir [prechen/ fie feins
ine peilge beilig gottes diener. P. Licber Fingk lteber gutier gefel/bleib
fsen auff’ bey Demm rechté got. 3. Vnfer got ifE nit recht/ifF anch nit was
lagen v8 lict) ber reche ale got/dieXdibel ifE clter ban wnfers gotis buch
s Claufen fo ift anch der Biblifch got elter dan der vifer/fo befind ich
fiaven/soie 05 derbiblifch got recht got if¥/thut yeBman guts vii liebe
5. "Jcb wil bas gut vi2 dicerechtiter/darib fag ich vnferm got ab/ond
den alten ergibe mich an den biblifthe gotim name Jefir Chrifti, p.
387D DerComéethior su fantiobis vif die pfffen sut€ych (el 174
 pfay das cFenavo etc.werden widerdich predigen. 3. Yan der teuffel
yeim bhats got wec/erfolt fich folicher pfisffen [eheme/d armsb fragich
 oin recht nit nach ynen.Der Biblifeh got/fol bald alfer pfaffen vand
rlaubi/vfi CIoﬂerlgm; meyer(chaffe serfFSen, P. Zdhuegote die from
et/Decrdé men Priodin su Olfpert 7 vnnd enlich fravoen 3 Secting s
fend yert e/ vnnd viel “"P‘“ by vnnd ber yn CUSfFern et cotera, Do !
ymb / vnd Yas darff es viel tede/erlofe got alle aufierwelten/ vund
1 ethan/ laf bife red bey dirbleybe. p. b wilf auch mit deing gos
rhalb (oo beymlich balté Das Graff Rulin v Suln nit ibellig vber
mit einem vns werde. Jr Jg'erré E3ptbernu. Ycb bab ewer afler red an
et voivtf? ge[chaiebs rofivoir wollds alle grute ¢ felle lafTen vrteilz. dar

Famenti 5 gebe wir bife gefchriffc i eruck allermpeniglich swerbenme




Sefelt es cnch alfo £ L, vns gefelt das wolivnd ¢s gehevns
woic ¢ den.pv.bundegnoffen exgangen ift/ Anman.

P Criemantsvoollfich ab vis evgjen/voir begeren yderman
batte v5 OlenfElich suftin / Got gebe FJuncEhern Datte vor Segarps
Segerf ¢ bHeim/ond feinam haufi/cin gute nachtzich babmanchen gut
beym e teunct su Opficis bey yhm getrunclen. Amen.
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%m dritten blat in der:poiid.seil lif vnbillich/for vinweilig.
. iij blatin der legten seilan eined(f tein gemeinfchoffee
s achten blagin derposaldif yhuflicvers :
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	Mich wundert das || kein gelt ihm || land ist.|| Ein schimpflich doch vnschedlich ge=||sprech dreyer Landtfarer/ vber yetz ge=||melten tyttel.|| Leße das buchlin so wirdstu dich furo||hyn verwundern/ das ein pfennig ihm || landt blieben ist.||
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